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1 Einleitung  

1.1 Problemstellung und abgeleitete Fragestellung: Die Existenz von Unsicherheiten 
bei der Deckung des Informationsbedarfs im Vergütungsbereich 

„Bezahlen wir einen angemessenen Preis?“  

Eine Frage, über die sich täglich unzählige Führungskräfte den Kopf zerbrechen, die jedoch 

auf kaum einem Gebiet so zentral erscheint wie in der Vergütungspolitik. Marktinformationen 

zur Vergütung nehmen bei personalpolitischen Entscheidungen einen besonderen 

Stellenwert ein. Die Gründe dafür sind vielfältig und stellen Unternehmen aus 

vergütungspolitischer Sicht vor  große Herausforderungen.  

Zum einen zwingt der durch die Internationalisierung stetig steigende Wettbewerbsdruck 

Unternehmen  dazu, den Personalaufwand wettbewerbsfähig zu gestalten.1 Gleichzeitig 

müssen sich Unternehmen dem als „War for talents“ bezeichneten Wettbewerb um 

qualifizierte und leistungsstarke Fach- und Führungskräfte stellen und versuchen, durch eine 

anforderungs- und marktgerechte Vergütungsgestaltung Leistungsträger zu binden und 

gleichzeitig attraktiv auf potentielle Arbeitnehmer zu wirken.2 

Marktinformationen zur Vergütung sind also eine wesentliche Basis, sich den 

personalpolitischen Herausforderungen erfolgreich zu stellen. Doch woher bekommt ein 

Unternehmen die benötigten Informationen? Während das Tarifsystem in Deutschland den 

Unternehmen für tarifliche Mitarbeiter eine transparente Vergütungsstruktur vorgibt und somit 

wichtige Marktinformationen liefert, stehen Unternehmen im außertariflichen 

Vergütungsbereich vor der Schwierigkeit, fundierte und tragfähige Antworten auf die Fragen 

nach der marktüblichen Vergütung liefern zu können.3  

Zur Deckung des Informationsbedarfs hat sich in den letzten Jahren eine eigene, recht 

heterogene Dienstleistungsbranche gebildet, welche Unternehmen die gesuchten 

Marktinformationen in Form von Vergütungsvergleichen entgeltlich anbieten.4 Die 

zunehmende Bedeutung der Vergütungsvergleiche stellt Unternehmen jedoch vor eine neue 

Herausforderung. Durch die erhöhte Nachfrage drängen sich immer mehr Anbieter in den 

lukrativen Markt und bieten Vergütungsvergleiche an, deren Qualität von den nachfragenden 

Unternehmen nur schwer zu bewerten/beurteilen ist. 

Das aus dieser Problematik entstehende Unsicherheitsproblem bezüglich der Qualität einer 

Dienstleistung, welche als zentraler Baustein für weitreichende vergütungspolitische 

Entscheidungen angesehen werden kann, soll im Folgenden thematisiert und analysiert 

werden.5 

                                                
1 Vgl. Hünninghausen/Hören (2006), S. 13 f., Scheepers (2006), S. 33 f. 
2 Vgl. Vater (2005),  S. 245. 
3 Vgl. Scheepers (2006), S. 33. 
4 Vgl. Hünninghausen/Hören (2006), S. 13. 
5 Vgl. Martini (2008), S. 65 f.  


